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Ätzfreie Fissurenversiegelung – 
schnell, schonend, fluorid-aktiv

BeautiSealant: Kariostatische Wirkung durch Fluorid-Ionen

Die Fissurenversiegelung bei Kin-
dern ist eine anerkannte Maßnah-
me zur Kariesprävention und gän-
gige Praxis im zahnärztlichen All-
tag. Wenn die Durchführung allzu 
lange dauert und der junge Patient 
ungeduldig wird, kann diese prä-
ventive Behandlung jedoch für bei-
de Seiten sehr anstrengend wer-
den. Daher ist Schnelligkeit durch 
einfaches Handling des Versiege-
lungssystems ein wichtiger Vorteil. 
Diesen erreicht der Fissurenver-
siegler BeautiSealant von Shofu 
durch den Einsatz eines selbstät-
zenden Primers. Daneben ein be-
sonderes Plus: die kariesprotektive 
Wirkung des Materials.

System besteht aus  
Primer und Paste

Die Indikation des Fissurenversieg-
lers BeautiSealant besteht in der 
präventiven Versiegelung von Fis-
suren und Grübchen im Milch-
zahn- und bleibenden Gebiss. Das 
Versiegelungssystem besteht aus 
dem BeautiSealant-Primer und der 
BeautiSealant-Paste.

Die Anwendung ist unkompli-
ziert und schnell: Der Haftvermitt-
ler lässt sich zielsicher auf die ge-
reinigte und getrocknete Zahn-
oberfläche aufbringen und dort 
verteilen. Die flüssige Konsistenz 
gestattet ein einmassierendes Auf-
tragen auch in komplexe anato-
mische Mikroreliefs. 

Lichthärtung  
nicht erforderlich 

Nach dem gründlichen Auftragen 
und fünf Sekunden Einwirkzeit 

wird der Primer mittels Luftstrom 
verblasen. Eine anschließende 
Lichthärtung ist nicht erforderlich.

Das Versiegelungskomposit kann 
unmittelbar aufgebracht werden. 
Die abschließende Lichtpolymeri-
sation sollte mit herkömmlichen 
Halogenlampen mindestens 20 Se-
kunden, mit LED-Lichthärtungsge-
räten wenigstens zehn Sekunden 
betragen. Die Applikation kann 
punktgenau mit der nur 0,4 mm 
durchmessenden Ansatzspitze bla-

senfrei durchgeführt werden. Das 
Versiegelungsmaterial selbst ist 
mittelgradig viskös, so dass es 
durch die ultrafeine Spitzenöff-
nung leicht auspressbar ist, aber 
nach dem Auspressen nicht in Be-
reiche wegläuft oder hineinsackt, 
die freibleiben sollen.

Das Material ist  
röntgenopak

Das weiß-opake Material hebt sich 
farblich leicht vom Zahn ab und ist 
röntgenopak.

Die Röntgenopazität (0,92 mm 
Al) ist sinnvoll, um bei radiolo-
gischen Kontrollen des versiegel-
ten Zahns Unstimmigkeiten oder 
anderweitig aufkeimende Zahn-
hartsubstanzschäden klar aufspü-

ren zu können. BeautiSealant kürzt 
die herkömmliche Behandlung ab, 
da der im System enthaltene Pri-
mer selbstätzend ist und die sonst 
übliche Etch-&-Rinse-Technik mit 
Phosphorsäureätzung ersetzt: Die 
Behandlungsschritte Anätzen und 
Spülen fallen weg. Maßnahmen 
wie die absolute Trockenlegung 
per Kofferdam – bei sehr jungen 
Kindern eine große Herausforde-
rung – sind per se nicht mehr not-
wendig. Natürlich muss weiterhin 

für eine sicher abdichtende 
und haltbare Fissurenver-
siegelung eine „relative Tro-
ckenlegung“ mit absoluter 
Feuchtigkeitskontrolle rea-
lisiert werden. Zudem ge-
staltet sich die Behandlung 
schonend, da die deminera-
lisierende und dehydrieren-
de Wirkung der Phosphor-
säureätzung auf gesunde 
Zahnsubstanz vermieden 

wird. Bei der Haftung müssen aber 
keine Abstriche gemacht werden: 
BeautiSealant erreicht mit 19,5 MPa 
eine vergleichbare oder bessere 
Scherverbundfestigkeit als eine 
Fissurenversiegelung mit Phospor-
säureätzung.

Kariostatische Wirkung 
durch Fluorid-Ionen

Das eigentliche Versiegelungsma-
terial BeautiSealant-Paste fördert 
den Remineralisationsprozess, ins-
besondere durch den darin enthal-
tenen patentierten Füllstoff S-PRG. 
Diese „Surface Pre-Reacted Glasio-
nomer“-Füller sind oberflächen-
mäßig vorbehandelte Fluor-Bor-
Aluminium-Silikat-Gläser. Sie set-
zen sechs verschiedene Ionen mit 

bioaktiven Eigenschaften frei: Flu-
orid, Natrium, Strontium, Alumi-
nium, Silikat und Borat. Aufgrund 
seiner werkstoffkundlichen Eigen-
schaften, so der Hersteller, trägt 
das Versiegelungskomposit lange 
zur Remineralisation der umge-
benden Zahnhartsubstanz bei.

Die Paste hat darüber hinaus ei-
ne geschmeidige, blasenfreie Kon-
sistenz und ist leicht applizierbar. 
So können Spalt- und Hohlräume 
vollständig aufgefüllt und perma-
nent stabil abgedichtet werden. Für 
die exakte Applikation ohne Über-
füllung wird im Set eine speziell 
entwickelte tropffreie Spritze mit 
ultrafeinen Applikationskanülen 
mitgeliefert.

Vom „Dental  
Advisor“ ausgezeichnet 

Die Testzeitschrift „The Dental Ad-
visor“ (Okt. 2012, Nr. 29 [9]), hat 
BeautiSealant zum Editors’ Choice 
gekürt und mit 4,5 Sternen bei ei-
ner Höchstwertung von 5 Sternen 
ausgezeichnet. 

Insbesondere die Anwender-
freundlichkeit wurde von der Re-
daktion gelobt: „Die schnelle An-
wendung ohne Spülen wird als gro-
ßer Vorteil bei der Behandlung von 
Kindern gesehen.“ Bezüglich des 
Versiegelungsmaterials hob das 
Magazin vor allem das gute Anflie-
ßen in Grübchen und Fissuren her-
vor sowie die gute Adaption und 
die weichen Übergänge. Der „Den-
tal Advisor“ stellte im Fazit heraus, 
dass „das Produkt ... eine sehr gu-
te Alternative für die Fissurenver-
siegelung bei Kindern [ist], gerade 
wenn eine Trockenlegung schwie-
rig erscheint.“

Komponenten des BeautiSealant-Systems

Präzise Applikation des Versiegelungskompo-
sits mithilfe der sehr feinen Kanüle

Der selbstätzende Primer BeautiSealant wird 
mit einem Microbrush auf den gereinigten 
Zahn aufgetragen.

Die abschließende Kontrolle
Fotos: SHOFU Dental / Vesna Braun, Dentalhygienikerin

Gründliche Reinigung der Zahnoberfläche, 
hier mit Polierbürste und fluoridfreier Paste 
(Pressage, SHOFU Dental)

Lichthärtung mit einer Polymerisationslampe

 
BeautiSealant kürzt die  
herkömmliche Behandlung ab,  
da der im System enthaltene  
Primer selbstätzend ist und die  
sonst übliche Etch-&-Rinse-Technik 
mit Phosphorsäureätzung ersetzt.

dzw2318_23-30_bearb.indd   27 04.06.18   10:08


